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02.10. Frankfurt,
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ngBeilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink, Esser 
Apotheke, 

Getränke Gotta, 
Globus Baumarkt, 

Kau� and, Lidl, 
Küchen Aktuell, 

Netto, Rossmann, 
XXXLutz

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

od. 0 60 71 - 73 95 70(gebührenfrei)
 0 800- 0 03 12 43

Griechische Grillgerichte: *Dinjerhof, Pfarrgasse O-Roden
Souvlaki, Hähnchenbrust,
Grill-Gemüsepfanne.

10-köpfige Tanzgruppe,
griechisch-modern
+ Türkische Tanzmusik
sowie Musik aus der Steckdose.

Vaggelis Oikonomou & Ioannis
Papassalouros

(Bouzouki, Gitarre & Gesang).
Kühle Getränke, griechischer Wein,
Ouzo + Metaxa sowieso.
Das alles gut
und günstig.
Eintritt frei!

Ober-Roden (PS) - 2008 fand 
das erste Ortskernfest der 
„Menschen vor Ort“ (MVO) 
statt. „Somit ist unser Fest 
volljährig“, sagte Michael 
Frank vom Organisationsteam 
am Samstag. Die Feierlichkei-
ten in der Pfarrgasse erwiesen 
sich einmal mehr als Besu-
chermagnet. 
Dass schon beim Festbeginn 
am Nachmittag viel los war, 
lag auch am Rödermärker 
Cornhole-Turnier. Bei dem 
Wurfspiel um den Wander-

pokal machten unter der Lei-
tung von Thorsten Hunkel 
32 Teams mit. Präzision war 
gefragt, als die Spieler ab-
wechselnd Stoffsäckchen auf 
schräge Holzbretter mit einem 
Loch warfen. Das Turnier, bei 
dem die Teams mit fantasie-
vollen Namen wie „Osterha-
sen“, „Hunkelmeedsche“ oder 
„Cornflakes“ an den Start 
gingen, war nach der Premie-
re im vergangenen Jahr zum 
zweiten Mal eingebettet in 
das Ortskernfest. „Da haben 

wir von Anfang an schon mal 
viele Leute hier beim Fest“, 
freute sich Michael Frank über 
das letztlich vom Team „Edel-
schwarz“ gewonnene Turnier. 
Dank des Cornhole-Turniers 
herrschte schon Hochbetrieb, 
noch bevor Stadtverordneten-
vorsteher Michael Spieß mit 
dem Fassanstich das Fest am 
Samstag auch offiziell eröff-
nete. „Wir halten an unseren 
bewährten Dingen fest“, sag-
ten die Organisatoren unter 
anderem mit Blick auf die 

Grillspezialitäten, die Salat- 
und Kuchentheke sowie die 
Getränkeauswahl. Bis zum 
späten Abend wurde gefeiert. 
Ein guter Besuch bei der Ver-
anstaltung freut nicht nur 
die Organisatoren. Auch in 
diesem Jahr werden die Men-
schen vor Ort den Erlös ihres 
Festes wieder einem wohl-
tätigen Zweck spenden. Das 
machen sie bereits seit ihrem 
ersten Fest vor 18 Jahren so. 
Wer genau diesmal die Spende 
erhält, wird in Kürze verraten.

Ein schönes Fest für                                      
einen guten Zweck 

Cornhole-Turnier bereichert das Ortskernfest der „Menschen vor Ort“

32 Teams machten beim Cornhole-Turnier mit. � (Fotos: PS)

Beim Ortskernfest herrschte gute Laune und viel Betrieb.

Kreis Offenbach (NHR) Hohe 
Temperaturen und Trocken-
perioden machen den Fließ-
gewässern in Hessen zu schaf-
fen. Das Regierungspräsidium 
Darmstadt hat aus diesem 
Grund zum verantwortungs-
vollen Umgang mit Flüssen, 
Bächen und Seen aufgerufen. 
Auch der Kreis Offenbach 
schließt sich diesem Appell 
an die Bevölkerung an.

In Südhessen sind bereits 
Wassertiefstände erreicht. Vor 
allem kleine Gewässer wie Bä-
che leiden: Je niedriger die 
Pegel, desto stärker erwärmt 
sich das Wasser und desto 
lebensbedrohlicher wird die 
Situation für die darin le-
benden Fische und anderen 
Organismen. Wird zusätzlich 
Wasser entnommen, kann 
sich die Abwärtsspirale noch 
schneller drehen. Der Kreis 
Offenbach ruft deshalb dazu 
auf, kein Wasser – etwa zur 
eigenen Gartenbewässerung – 
mehr zu entnehmen.
Das Schöpfen von Hand und 
das Tränken von Tieren sind 
im Rahmen des Gemein-
gebrauchs aus Bächen und 

Flüssen derzeit noch erlaub-
nisfrei. Gleiches gilt für die 
Wasserentnahme auf einem 
unmittelbar an das Gewässer 
angrenzenden Grundstück 
– allerdings nur zum Eigen-
gebrauch durch Eigentümer 
beziehungsweise Anlieger. 
An Gewässern erster Ord-
nung, wie dem Main, ist die 
Wassermenge, die dabei ent-
nommen werden darf, gesetz-
lich begrenzt. In jedem der 
genannten Fälle ist dabei die 
allgemeine Sorgfaltspflicht zu 
beachten. Das bedeutet insbe-
sondere, dass eine nachteilige 
Veränderung der Gewässerei-
genschaften vermieden und 
eine sparsame Verwendung 
des Wassers sichergestellt sein 
muss.
Sollte sich die Situation vor 
Ort weiter verschlechtern, 
kann die Untere Wasserbehör-
de des Kreises Offenbach die 
erlaubnisfreie Wasserentnah-
me per Allgemeinverfügung 
– zum Wohl der Allgemein-
heit und zum Gewässer-
schutz – beschränken oder 
ausschließen. Bevor dieser 
Schritt notwendig werden 
könnte, appelliert der Kreis 

Offenbach zunächst an alle, 
schonend mit den Gewässern 
umzugehen.
Jede Wasserentnahme über 
den Gemeingebrauch bezie-
hungsweise die Eigentümer- 
und Anliegernutzung hinaus 
bedarf von vornherein einer 
Erlaubnis durch die zuständi-
ge Wasserbehörde. Die recht-
liche Grundlage bilden das 
Wasserhaushaltsgesetz und 
das Hessische Wassergesetz. 
Die Wasserbehörden beob-
achten die Pegelstände und 
kontrollieren die Wasserent-
nahmen weiterhin gemäß ih-
ren örtlichen Zuständigkeiten 
engmaschiger als sonst. Bei 
unsachgemäßen Entnahmen 
drohen Geldbußen.
Nähere Informationen zum 
Thema sind auch auf der 
Homepage des Regierungs-
präsidiums unter https://
r p - d a r m s t a d t . he s s e n .d e /
umwelt-und-energie/gewaes-
ser-und-bodenschutz abruf-
bar. Aktuelle Daten und Be-
richte zur Situation in Hessen 
liefert das Hessische Landes-
amt für Naturschutz, Umwelt 
und Geologie unter www.hl-
nug.de/themen/duerre.

Aufruf zum verantwortungsvollen Umgang                           
mit Wasser aus Bächen und Flüssen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Rödermark (NHR) Die Arbei-
ten zur Fahrbahnsanierung 
auf der Nieder-Röder Straße in 
Ober-Roden werden planmäßig 
vorangetrieben. Jetzt wechselt, 
wie bereits beim Auftakt der 
Maßnahme Ende Juni ange-
kündigt, die Richtung, auf der 
einspuriger Verkehr neben dem 
abgesperrten Be-reich des Bau-
trupps möglich ist.
Das bedeutet ab dem 22. Juli: 

Die Spur ortseinwärts, von 
Rodgau-Rollwald kommend, ist 
gesperrt. In der Nachbarstadt 
wird eine Um-leitung ausge-
schildert. Wieder freie Fahrt 
gibt es in der entgegen-gesetz-
ten Richtung für Fahrzeuge, 
die von Ober-Roden nach Roll-
wald unterwegs sind. Das kom-
plette Paket zur Erneuerung des 
Straßenbelags soll bis zum 14. 
August abgearbeitet werden.

Nieder-Röder Straße:                  
Jetzt ortseinwärts gesperrt

Rödermark (NHR) Die Quar-
tiersgruppe Urberach öffnet 
an zwei Sonntagen im August 
(2. und 16.) wieder ihr mobiles 
Friedhofscafé. Bei einer Tasse 
Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen können Trauernde und 
Hinterblie-bene jeweils von 14 
bis 16 Uhr verweilen und mit 
dem ehrenamtli-chen Helfer-
team ins Gespräch kommen. 
Der kleine Service- und Be-
gegnungsbereich wird mitten 
auf dem Friedhof aufgebaut, 
umrahmt von schattenspen-
denden Bäumen. Austausch 

und Beistand stehen im Mittel-
punkt. Das Angebot ist un-ver-
bindlich und für alle Friedhofs-
besucher kostenlos. Es handelt 
sich um eine Offerte im Zei-
chen der Mitmenschlichkeit. 
Gleichwohl ersetzen die Zu-
sammenkünfte keine professi-
onelle Trauerbeglei-tung. Bei 
Regen entfällt der jeweilige 
Termin. 
Das mobile Café auf dem Ur-
beracher Friedhof ist von Mai 
bis Oktober immer am ersten 
und dritten Sonntag im Monat 
geöffnet.

Mobiles Friedhofscafé geöffnet

Rödermark (NHR) „Haben Sie 
Kleidung im Schrank, die nicht 
mehr getragen wird? Teile, die 
aber viel zu schade zum Weg-
werfen sind? Dann bringen Sie 
solche ‚Schätzchen‘ mit, um 
sie gegen neue Lieblingsstücke 
ein-zutauschen.“ Mit diesem 
Tenor stimmt Isabel Martiner, 
die Frauen-beauftragte der 
Stadt Rödermark, auf das pas-
sende Format am Samstag, 15. 
August, ein.
Von 15 bis 17 Uhr wird zu einer 
Kleidertauschbörse für Frauen 
ins SchillerHaus, Schillerstraße 
17, eingeladen. In gemütlicher 
Atmo-sphäre bei Kaffee und 
Kuchen kann dort gestöbert 
werden. Für alle Interessierten, 

die Lust auf Mode und Sinn für 
Nachhaltigkeit als gute Kom-
bination betrachten, gilt die 
Faustformel: Bis zu sechs qua-
litativ einwandfreie Kleidungs-
stücke inklusive Bügel sollten 
mitgebracht werden, um das 
Tauschvergnügen auf Touren 
zu bringen.
Martiner, die die Börse gemein-
sam mit dem Team des Quar-
tiers-treffs im Urberacher Nor-
den organisiert, bittet um eine 
kurze An-meldung, um sicher 
und verlässlich planen zu kön-
nen. Wer dabei sein möchte, 
schreibt eine E-Mail an schil-
lerhaus@roedermark.de oder 
alternativ an frauenbeauftrag-
te@roedermark.de.

Kleidertauschbörse               
im SchillerHaus

Rödermark (NHR) Kürzlich 
veranstaltete das Netzwerk für 
Flüchtlinge Rödermark e.V. in 
Kooperation mit dem Verein 
für Fitness und Schwimmsport 
e.V. ein Sport- und Spielefest 
für geflüchtete Kinder in Ur-
berach. Die acht Stationen der 
Mini-Olympiade forderten den 
21 teilnehmenden Kindern 
Schnelligkeit, Konzentration, 
Koordination und Geschick-
lichkeit ab. Beispielsweise 
Übungen mit der Koordinati-
onsleiter stellten hohe Anfor-
derungen an die koordinativen 
Fähigkeiten, Gleichgewicht 
und Geschicklichkeit wurden 
beim Laufen auf Stelzen be-

nötigt. Alle Kinder bewältig-
ten die Übungen und hatten 
viel Spaß dabei. Nach einer 
verdienten Pause wurde das 
Event, das auch durch das Lan-
desprogramm „Sport integriert 
Hessen“ gefördert wurde, mit 
verschiedenen gemeinsamen 
Spielen fortgesetzt. Betreut 
wurden die Kinder u.a. von 
Trainer*innen des VFS und von 
jungen Menschen, die selber 
geflüchtet sind. Die Integrati-
onsbeauftragte der Stadt Rö-
dermark, Isabel Martiner, war 
beeindruckt von den leuchten-
den Augen der Kinder und von 
der Vielfalt des Programms. 
� (Foto: privat)

„Sport integriert Hessen“

Rödermark (NHR) Das zweite 
August-Wochenende hat in Rö-
dermark wieder ein beson-de-
res Trumpfass in Sachen „Ge-
selligkeit in großer Runde“ zu 
bieten. Auf dem Rathausplatz 
an der Dieburger Straße heißt 
es bereits zum fünften Mal: 
„Willkommen beim Oweräirer 
Woifest!“

Am Freitag (7.) und Samstag 
(8.) sorgen sieben ortsansässige 
Vereine und Gruppierungen an 
den Ausschankbuden jeweils 
von 17 bis 23 Uhr für große 
Auswahl. Riesling, Silvaner 
oder Spätburgunder, Flammku-
chen, Obazda oder Bratwurst? 
Diese und weitere Fragen rund 
um Speis und Trank sind an 
den Ständen der Beschicker zu 
beantworten.
Germania, Turngemeinde, 
Kerbverein, DJK Tischten-

nisclub, Ein-tracht-Fanclub 
„Viva loz Attila“, Kolpingsfa-
milie und Musikverein 03: 
Ein buntes Vereinsvölkchen 
wird mit organisatorischer 
Hilfe der Stadtverwaltung das 

Rondell im Zeichen des Re-
bensaftes bewirtschaften. In 
der bewährt-kompakten Auf-
machung mit Verweilmöglich-
keiten auf dem gepflasterten 
Bereich zwischen Rathaus, 

Knochenbrunnen und Stadt-
bücherei – so soll einmal mehr 
bis in die späten Abendstunden 
hinein gefeiert werden.
Das obligatorische Prozedere 
im Hinblick auf Absperrungen 
und Sicherheitsmaßnahmen 
flankiert die Veranstaltung. 
Die Trinkbrunnenstraße ist 
von Donnerstag, 6. August (14 
Uhr), bis Montag, 10. August 
(12 Uhr), zwischen der Ein-
mündung Dieburger Straße 
und dem Bereich Bücherturm/
Vorplatz Trinkbornschule für 
Fahrzeuge nicht passierbar. 
Außerdem gilt ab Freitag, 7. 
August, während des Festbe-
triebes sowie in der Zeit der 
Auf- und Abbauarbeiten eine 
Tempobeschränkung auf 10 
km/h für die Dieburger Stra-
ße im Abschnitt zwischen der 
Volksbank und der Einmün-
dung Glockengasse.

Sieben Vereine, fünfte Auflage,                              
zwei Genusstage

Overäirer Woifest auf dem Rathausplatz / Ausschank und Bewirtung am 7. und 8. August

Lauschig im Lichterschein zu vorgerückter Stunde: Mit dieser 
stimmungsvollen Aufmachung kann das Oweräirer Woifest 
auch in diesem Jahr punkten, wenn am 7. und 8. August an den 
Ständen der Beschicker ausgeschenkt wird. � (Foto: p)

Rödermark (NHR) Freund-
schaften entstehen oft dort, 
wo Menschen gemeinsam et-
was schaffen. Wer den Alltag 
teilt, lernt andere Sichtweisen 
kennen und nimmt Eindrücke 
mit, die weit über einen Mo-
ment hinausreichen. Genau 
dafür steht das internationa-
le Jugend-Workcamp auf der 
Kinder- und Jugendfarm Rö-
dermark, das vom 20. Juli bis 
zum 1. August 2026 stattfindet. 
Kreisbeigeordneter Alexander 
Böhn besuchte die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer am 
Donnerstag auf dem Gelände 
am Oberwiesenweg und brach-
te als kleine Überraschung Eis-
gutscheine mit. 
In diesem Jahr nehmen 14 
Personen im Alter von 16 bis 
24 Jahren am Workcamp teil. 
Sie kommen aus Mexiko, Spa-
nien, der Ukraine, Italien, der 
Türkei, Frankreich, Tschechi-
en und Deutschland. Zwei 
Wochen lang leben sie unter 
einem Dach, organisieren ih-
ren Alltag selbst und arbeiten 
täglich mehrere Stunden auf 
dem Gelände der Kinder- und 
Jugendfarm. Im Mittelpunkt 
steht der Bau eines Pavillons, 
der künftig als Treffpunkt ge-
nutzt werden soll. Außerdem 
unterstützt die Gruppe weite-

re Arbeiten auf dem Gelände. 
Unter anderem helfen sie beim 
Bau eines Kaninchenstalls und 
bei der Instandsetzung vorhan-
dener Einrichtungen.
Organisiert wird das Angebot 
vom Bereich Jugendförderung 
und Frühe Hilfen des Kreises 
Offenbach gemeinsam mit 
der Kinder- und Jugendfarm 
Rödermark sowie den Inter-
nationalen Jugendgemein-
schaftsdiensten (kurz ijgd). Die 
Organisation bringt seit mehr 
als 75 Jahren junge Menschen 
aus verschiedenen Ländern zu-
sammen, die sich freiwillig für 

gemeinnützige Aufgaben enga-
gieren.
„Gerade Jugendliche und jun-
ge Erwachsene profitieren 
von solchen Begegnungen. 
Wer gemeinsam ein Vorha-
ben verwirklicht, entdeckt 
schnell, dass Menschen trotz 
unterschiedlicher Lebenswege 
überraschend viele Gemein-
samkeiten haben. Solche Er-
lebnisse fördern Offenheit und 
gegenseitigen Respekt auf eine 
ganz natürliche Weise“, sagte 
Kreisbeigeordneter Alexander 
Böhn. „Dass die Teilnehmen-
den zudem freiwillig einen Teil 

ihrer Ferien investieren, um 
etwas Bleibendes zu schaffen, 
verdient große Anerkennung. 
Dieses Engagement zeigt Ver-
antwortungsbewusstsein und 
macht deutlich, wie viel er-
reicht werden kann, wenn jun-
ge Menschen gemeinsam ein 
Ziel verfolgen.“
Weitere Informationen zu den 
internationalen Angeboten der 
ijgd sind unter www.ijgd.de ab-
rufbar. Mehr zur Kinder- und 
Jugendfarm Rödermark finden 
Interessierte unter www.kin-
der-und-jugendfarm-roeder-
mark.de. 

Jugendliche aus aller Welt helfen                               
in Rödermark mit

Internationales Workcamp auf der Kinder- und Jugendfarm

Rödermark (NHR) Im Bürger-
treff Waldacker gibt es einen 
Eltern-Baby-Treff und eine 
Eltern-Kind-Gruppe für die 
etwas älteren Youngster. Im 
SchillerHaus in Urberach lo-
cken ein Krabbelcafé sowie 
Spieletreff-Veranstaltungen 
in englischer und spanischer 
Sprache regelmäßig Eltern und 
deren Nachwuchs an. 

In der Kita „An der Rodau“ 
werden praktische Tipps rund 
um das Stichwort „Tragehilfen“ 
vermittelt. Im Badehaus sind 

Treffen zur Wassergewöhnung 
für Babys und Schwimmkur-
se für Kleinkinder im Alter ab 
zwei Jahren echte Nachfrage-
renner. Kurse und Workshops, 
die um Begriffe wie Schwan-
gerschaft, Rückbildung, Still-
zeit und Erziehungsberatung 
kreisen, runden das sehr breite 
Spektrum ab.
Kurz und gut: Viel geboten 
wird in Rödermark für Mütter, 
Väter und deren Sprösslinge, 
um einen guten Start ins ir-
dische Dasein zu fördern. All 
die Anstrengungen und Ange-

bote bündelt die thematische 
Überschrift „Willkommen im 
Leben“. Unter diesem Titel ist 
eine neue Programmübersicht 
für das zweite Halbjahr 2026 
erstellt worden. 
Auf der Homepage der Stadt 
(www.roedermark.de) kann 
der Online-Flyer in der Rubrik 
„Bildung & Soziales“ im Un-
ter-Menüpunkt „Soziales & Be-
ratung“ aufgerufen werden.
Zwei konkrete Termine zum 
Vormerken: Am 22. August gibt 
es im SchillerHaus vielfältige 
Infos und Austauschmöglich-

keiten für Schwangere unter 
der Überschrift „Bauchgefühl“ 
(Seminar von 12.30 bis 14.30 
Uhr), und am 12. September 
kann in der Kulturhalle wieder 
von 9 bis 12 Uhr beim traditi-
onsreichen Herbstbasar nach 
Kinderkleidung und Spielsa-
chen Ausschau gehalten wer-
den.
Ansprechpartner für Nachfra-
gen und Vermittlungen sind 
im Bürgertreff Waldacker, Tele-
fon 06074 94852, und im Schil-
lerHaus unter der Rufnummer 
0160 6165779 zu erreichen. 

„Willkommen im Leben“
Große Angebotspalette für Eltern und Kinder

Kreisbeigeordneter Alexander Böhn (Dritter von rechts) besuchte zusammen mit dem Teamleiter 
der Jugendförderung Andy Borchert (rechts) die Teilnehmenden des Workcamps auf der Kinder- 
und Jugendfarm Rödermark. Vereinsvorsitzender Aaron von Soosten-Höllings (links), Vorstands-
mitlied Peter Wiegand (rechts daneben) und Sozialarbeiterin Deniz Nguyen (rechts davor) freuen 
sich über die Unterstützung der jungen Freiwilligen.�  (Foto: Kreis Offenbach)
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8.GENUSS & GARTENFEST mit STREETFOODMEILE
8.- 9.8. Sa.11-18 Uhr, So.10-18 Uhr Schloss Braunshardt – Weiterstadt www.garten.events

Eintritt:     6,- €
Ermäßigt: 5,- €

Rödermark (RZ) Arbeiten zur 
Oberflächen-Sanierung auf ei-
nem Teilstück des Geh- und 
Radweges an der Bundesstra-
ße 459 zwischen Ober-Roden 
und Waldacker haben begon-
nen. Zur Umsetzung gebracht 
wird das Maßnahmenbündel 
im Abschnitt zwischen dem 
Germania-Sportplatz und dem 

Gemarkungsbereich neben 
dem Modellflugplatz bis vor-
aussichtlich Freitag, 7. August.
Für Menschen, die zu Fuß oder 
mit dem Fahrrad zwischen den 
beiden Stadtteilen unterwegs 
sind, bedeutet das: Sie müssen 
die Absperrungen beachten 
und ausweichen auf den Weg 
westlich der Frankfurter Stra-

ße und der B 459. An der Ein-
mündung zum Germania-Ge-
lände in Ober-Roden und an 
der Schnittstelle Hauptstraße/
Wingertstraße in Waldacker 
wird mit entsprechender Be-
schilderung zum Seitenwech-
sel aufgefordert.

� (Foto: Stadt Rödermark)

Arbeiten auf Geh- und Radweg

Ober-Roden (NHR) Samstag-
abend im Dinjerhof in Ober-Ro-
den, wieder mal Sonne satt, so 
wie gefühlt an fast jedem Tag 
in diesem denkwürdig warmen 
und staubtrockenen zweiten 
Drittel des Jahres 2026. Aber an 
schattigen Plätzchen und küh-
len Getränken herrscht rund 
um die Bühne kein Mangel.

Spätestens als Klarinettist Tho-
mas l’Etienne das Konzert er-
öffnet und die ersten Takte vor-
gibt, wunderbar harmonisch 
umgarnt von seinen Bandkol-
legen Lorenz Boesche (Piano), 
Franz Blumenthal (Kontrabass) 
und Torsten Zwingenberger 
(Schlagzeug), ist den 50 Zuhö-
rern, die den Weg in die Pfarr-
gasse gefunden haben, eine Sa-
che sonnen(!)klar: So herrlich 
entspannt und musikalisch 
hochwertig präsentiert er sich, 
der Rödermärker Kultursom-
mer auf dem Pflaster der altehr-
würdigen Hofreite.
Die „New Orleans Shakers“ 
spielen meisterhaft auf. Stücke 
aus dem goldenen Zeitalter des 
Jazz sind zu hören, gepaart mit 
karibisch-lateinamerikanisch 
gefärbten Passagen und Kom-
positionen. Alles dargeboten 
mit der Routine und dem Fin-
gerspitzengefühl einer Forma-
tion, die auf lange Tradition 
(gegründet 1976 in Hamburg) 
und großes Renommee verwei-
sen kann. Fazit: Wieder eine 
Perle der besonderen Art, die 
beim Kultursommer gefunkelt 
hat. 
Mehrere Zuschussgeber ma-
chen es möglich. Vom För-
dertopf „Kultursommer 
Südhessen“ wird die Veranstal-
tungsreihe ebenso unterstützt 
wie vom Kreis Offenbach und 
der Stadt Rödermark. Zahlrei-
che Kulturvereine, allen voran 
der Jazzclub und das Alterna-
tive Zentrum, organisieren 
die Programmbeiträge in gut 
eingeübter Kooperation. Wil-
helm Schöneberger und seine 
„Freunde im Dinjerhof“ agie-

ren in der Gastgeberrolle. Sie 
haben die lauschige Kulisse 
und das Podium zu bieten, auf 
dem sich alles abspielt. Und 
jetzt, da gerade mal Halbzeit 
beim stolze dreieinhalb Mona-
te währenden Festival-Zyklus 
angesagt ist, kann eine gute 
Zwischenbilanz gezogen wer-
den – freilich mit einem klei-
nen Abstrich, was die besagte 
Sonne betrifft.
„Ja, es ist alles sehr schön an-
gelaufen. Tolle Vorstellungen, 
viel Beifall… Aber manchmal, 
wenn das Thermometer allzu 
brutal nach oben geschossen 
ist, war der Zuspruch schon 
ein bisschen gedrosselt“, räumt 
Schöneberger freimütig ein. 
Gleichwohl ist die Vorfreu-
de groß auf all das, was noch 
kommt im Rödermärker Reigen 
der sommerlichen Ausgehtipps.
Wie wär’s am 2. August mit ei-
nem Abstecher zum Pianisten 
Chris Hopkins und seiner For-
mation „Young Lions“? „Eini-
ge der talentiertesten Musiker 
der neuen Generation“, was 
Deutschlands Jazzszene anbe-
langt, werden angekündigt.
Eine Woche später, am 9. Au-
gust, gastiert der Deutsch-Tür-
kische Freundschaftsverein mit 

seinem diesjährigen Sommer-
fest im Dinjerhof. Live-Musik, 
Bewirtung, Spiele für Groß 
und Klein: Darauf dürfen sich 
die Besucher bei freiem Eintritt 
freuen. „Ein Hoch auf Hellas“ 
lautet das Motto. Kurzum: Ein 
gedanklicher Trip nach Grie-
chenland liefert den Dreh- und 
Angelpunkt für einen ereignis-
reichen Tag unter blau-weißen 
Vorzeichen.
Weiter geht es am 16. August 
mit dem Programm „Lokal-
Helden Live!“, präsentiert von 
Akteuren der örtlichen Musik- 
und Theaterszene. Sie folgen 
einer Einladung des Vereins 
der Rödermarkfreunde, ehe der 
Jazzclub und die Dinjerhof-Ge-
meinschaft im langgezogenen 
Schlussspurt nochmal richtig 
Gas geben. Bis zum Kultursom-
merfinale am 20. September 
werden die Wochenenden ge-
krönt mit Big-Band-Jazz und 
Swing in den unterschiedlichs-
ten Facetten.
Wer sich einen Überblick im 
Detail verschaffen möchte, 
klickt auf die Internet-Seite 
www.dinjerhof.de. Dort gibt es 
auch alle Infos zum Stichwort 
„Vorverkauf und Kartenreser-
vierung“.

Kultursommer: Klangperlen                      
in lauschiger Kulisse

Nach der Halbzeit ist vor dem langgezogenen Endspurt / Vorfreude 
auf vielversprechende Veranstaltungen bis zum Finale im September

Entspannt und prägnant, kurzum: musikalisch hochwertig. Die 
„New Orleans Shakers“ waren zu Gast beim Rödermärker Kul-
tursommer in Dinjerhof.�  (Foto: Stadt Rödermark)

Urberach (NHR) Zu Gast beim 
Mobilen Friedhofscafé, das 
zweimal pro Monat von ehren-
amtlich Engagierten der Quar-
tiersgruppe Urberach auf dem 
dortigen Gräberfeld unweit 
der Taubhaus-Siedlung aufge-
zogen wird, war kürzlich Pat-
ricia Lips. Die Vorsitzende des 
Heimat- und Geschichtsvereins 
Rödermark hielt einen Vortrag 
zur historischen Entwicklung 
der Friedhöfe in Urberach und 
Ober-Roden. Sie stimmte damit 
ein auf eine neue Broschüre zu 
eben diesem Thema. Der HGV 
wird die Publikation im Herbst 
dieses Jahres veröffentlichen.
Über 40 interessierte Zuhörer 
konnten bei Kaffee und Kuchen 
zu Information und Dialog be-
grüßt werden. Dank wurde 
wechselseitig ausgesprochen. 
Die Quartiersgruppe würdigte 
Lips‘ Engagement für die lokal-

geschichtliche Forschung. Die 
Vereinsvorsitzende zeigte sich 
beeindruckt vom sozial-karita-

tiven Ansatz, der die Zusam-
menkünfte für Trauernde und 
Hinterbliebene prägt.
Zum Projekt: Der kleine Ser-
vice- und Begegnungsbereich 
wird im Zentrum des Urber-
acher Friedhofs aufgebaut, 
umrahmt von schattenspen-
denden Bäumen. Austausch 
und Beistand stehen im Mittel-
punkt. Das Angebot ist unver-
bindlich und für alle Friedhofs-
besucher kostenlos. Es handelt 
sich um eine Offerte im Zei-
chen der Mitmenschlichkeit. 
Gleichwohl ersetzen die Ver-
anstaltungen keine professio-
nelle Trauerbegleitung. Bei Re-
genwetter entfällt der jeweilige 
Termin.
Die nächsten Zusammenkünf-
te sind für den 2. und 16. Au-
gust vorgemerkt. Jeweils von 14 
bis 16 Uhr kann verweilt und 
geplaudert werden.

Mobiles Friedhofscafé:                          
Vortrag zur Ortsgeschichte

Die HGV-Vorsitzende Patricia Lips war zu Gast – Neue Broschüre zur 
Bestattung im Wandel der Zeit erscheint im Herbst 2026

Die HGV-Vorsitzende Patricia 
Lips war zu Gast beim Mobilen 
Friedhofscafé, das in Urberach 
von Mai bis Oktober immer am 
ersten und dritten Sonntag im 
Monat geöffnet ist. 
� (Foto: Stadt Rödermark)

Rödermark (NHR) Am heu-
tigen Freitag (31.) um 12.30 
Uhr findet wieder der belieb-
te Sommer-Stammtisch des 
Heimat- und Geschichtsver-
eins beim Vereinsmitglied 
Hans-Peter Knapp in im 
Hof seiner Gaststätte „Zum 

Hirschwirth“ (Bahnhofstraße 
9 in Urberach) statt.
Es ist wie immer eine lockere 
Runde bei der gemütlich von 
Erinnerungen und aktuellen 
Themen erzählt werden darf.
Zudem wird die Vorsitzen-
de Patricia Lips wird einiges 

interessantes ueber die Ver-
eins-Aktivitäten berichten. Es 
wird also wieder sehr interes-
sant werden.
Alle Vereinsmitglieder aber 
auch interessierte Rödermär-
ker sind hierzu herzlich ein-
geladen.

HGV-Stammtisch beim Hirschwirth

Rödermark (NHR) Im Goldhaus 
Rödermark  dreht sich alles 
rund um Schmuck und Uhren – 
der Service des Fachgeschäfts ist 
umfassend und bietet für jedes 
Event und jeden Anlass das Pas-
sende - und das schon seit na-
hezu 14 Jahren im Herzen von 
Ober-Roden.
Mit seinem riesigen 
Schmucksortiment, inklusive 
Verlobungs- und Trauringen, ei-
nem großen Angebot an hoch-
wertigen Uhren, der Reparatur 
von Schmuck und Uhren aller 
Art bis hin zum Batteriewech-
sel ab 5 Euro, bietet Inhaber 
Matay Turgay in seinem Laden 
in Ober-Roden einen echten 
Rundum-Service und ein Ein-
kaufserlebnis vor Ort. Es ist ihm 
ein besonderes Anliegen, dass 
die Menschen lokal kaufen. „Ich 
finde, das sollten Eltern schon 
ihren Kindern vermitteln, 
dass man in seinem Wohnort 
einkauft“, meint der Juwelier. 

„Den Einkauf und Service vor 
Ort weiß man erst zu schätzen, 
wenn es ihn nicht mehr gibt.“ 
Ohrlochstechen etwa - auch das 
wird im Goldhaus Rödermark 
angeboten. Sehr gefragt sind 
außerdem die im Laden erhält-
lichen Sonderanfertigungen 
und individuellen Gravuren. 
Kommt ein Kunde mit speziel-
lem Wunsch, macht der Famili-
enbetrieb vieles möglich: Matay 
Turgays Bruder hat eine Gold-
schmiedelehre in Hanau absol-
viert und der Profi führt diese 
Arbeiten an den besonderen 
Schmuckstücken sorgfältig aus.
Dieser Service beinhaltet selbst-
verständlich auch den Ankauf 
von Gold und anderen Edelme-
tallen. Hier präsentiert sich das 
Goldhaus Rödermark seinen 
Kunden als vertrauenswürdi-
ger und fairer Partner. Inhaber 
Matay Turgay liegt die Sicher-
heit – gerade von älteren Kun-
den – sehr am Herzen. „Gold-

verkäufer sollten auf seriöses 
Geschäftsgebaren achten, zuvor 
den Goldpreis abfragen und 
sich nicht von überzogenen 
‚Fantasiepreisen‘ locken lassen“, 
erklärt Turgay. Ab einem Ver-
kaufswert von 2000 Euro müsse 
man sich als Verkäufer legiti-
mieren, wenn dies bei einem 
Goldgeschäft kein Thema sei, 
sollte man seine Schätze wieder 
mit nach Hause nehmen, rät 
der Experte. Auch Angebote, die 
„Höchstpreise“ für Altgold und 
anderes versprechen, nennt er 
unseriös. „Der Goldankauf rich-
tet sich immer nach dem aktu-
ellen Wert“, sagt er.
Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag von 10 bis 16 Uhr und 
samstags von 10 bis 13 Uhr. 
Goldhaus Rödermark, Schul-
straße 2, gegenüber der Spar-
kasse, Rödermark, Tel. 06074 
6808435, infor@juwelier-gold-
haus.de, juwelier-goldhaus.de.�
� (Foto: RMV)

Erlesene Schmuckstücke und Rundum-Service
Goldhaus Rödermark seit bald 14 Jahren mitten in Ober-Roden

� Anzeige
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
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Geburtstagskinder
Urberach
03.08. Sava Dimcic, Nik.-Schwarzkopf-Str. 44, � 84 Jahre
03.08. Werner Lotz, Im Alten Garten 6, � 79 Jahre
04.08. Sibylle Detering, Gothaer Str. 6,�  72 Jahre
07.08. Marion Kantuzar, Milanweg 1, � 71 Jahre

Ober-Roden
01.08. Peter Muckenauer, Hanauer Str. 5A, � 79 Jahre
01.08. Gerda Gruber, Babenhäuser Str. 89, � 74 Jahre
02.08. Otto Seitz, Mühlengrund 9, � 85 Jahre
02.08. Rainer Schmidt, Dieburger Str. 121, � 73 Jahre
02.08. Edith Rott, Ringstr. 54, � 70 Jahre
03.08. Gudrun Schmidt, Röntgenstr. 3, � 73 Jahre
04.08. Bruna Becker, Babenhäuser Str. 104A, � 80 Jahre
04.08. Elvira Hornung, Neckarstr. 15,�  80 Jahre
05.08. Manfred Mieth, Pfarrgasse 17, � 76 Jahre
07.08. Yucheng Duan, Nieder-Röder-Str. 24, � 72 Jahre

01.08.	 Brunnen Apotheke
	 Frankfurter Str. 26, Dieburg, Tel. 06071/23915
02.08.	 Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel. 06074/23410
03.08.	 Rodau Apotheke
	 Dieburger Str. 35, Ober-Roden, Tel. 06074/98501
04.08.	 Gartenstadt Apotheke
	 Hamburger Str. 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72040
05.08. 	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11, Jügesheim, Tel. 06106/3666
06.08.	 Breidert Apotheke
	 Breidertring 2a, Ober-Roden, Tel. 06074/98218
07.08. 	 Pauly von Buttlar Apotheke
	 Feldstr. 46, Dudenhofen, Tel. 06106/6668870

Apotheken-Notdienst

Informationen 
der Stadt Rödermark

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten müssen telefonisch 
Termine vereinbart werden. 
Dafür stehen die Verwaltungs-
kräfte montags bis donnerstags 
von 8 bis 12 Uhr und von 14 
bis 16 Uhr sowie freitags von 
8 bis 12 Uhr zur Verfügung. 
Das gilt für das Standesamt 
(unter der 911-710), den Bür-
gerservice (911-712), den Fach-
dienst Öffentliche Sicherheit 
und Ordnung (911-713), die 
Fachdienste Kinder und Jugend 
(911-714), den Fachbereich für 
Kultur und Sport (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716) sowie 
die Finanzverwaltung mit dem 
Steueramt und der Stadtkasse 
(911-720).

Sterbefälle
am 23.07.26 in Langen: 
Christian Keller, 86 Jahre
am 25.07.26 in Rödermark: 
Werner Bahmüller, 87 Jahre

Beratung
Alle Beratungen im Rathaus Ur-
berach, 1. Stock; Termine nach 
Vereinbarung; offene Sprech-
stunde nur dienstags von 8.30 
bis 12 Uhr
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete
Termine nach Vereinbarung: 
Melanie Kreß, Tel. 911-357, so-
zialberatung-gefluechtete@roe-
dermark.de 
Außensprechstunde im Mehr-
generationenhaus Schiller-
Haus: mittwochs von 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Beratung Wohnungssicherung
Termine nach Vereinbarung: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354, 
und Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351, wohnungssi-
cherung@roedermark.de
Senioren- und Sozialberatung
Termine nach Vereinbarung 
per Mail an seniorenundsozial-
beratung@roedermark.de
Sozialberatung für Urberach, 
Messenhausen und Bulau: Kat-
harina Peifer, Tel. 911-356
Sozialberatung für Ober-Ro-
den: Selma Mulalic-Dzamasta-
gic, Tel. 911-351
Sozialberatung für Waldacker: 
Stefan Petzold, Tel. 911-354
Außensprechstunde Schiller-
Haus: montags von 9 bis 12.30 
Uhr; Anmeldung bei Katharina 
Peifer, Tel. 911-356
Außensprechstunde Ober-Ro-
den: Seniorentreff, Trinkbrun-
nenstr. 10, montags von 8.30 

bis 12 Uhr; Anmeldung bei Sel-
ma Mulalic-Dzamastagic, Tel. 
911-351
Außensprechstunde Walda-
cker: Bürgertreff, Goethestr. 39, 
erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold, Tel. 
911-354

Senioren
Seniorentreff Ober-Roden, 
Trinkbrunnenstr. 10, Telefon 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
dienstags und donnerstags, 
13.30 bis 17 Uhr
Seniorentreff Urberach, Ge-
meindezentrum St. Gallus, Tel. 
911-353
Kaffee- und Spielenachmittag: 
montags, 14.15 bis 17 Uhr

Bürgertreff Waldacker
Kontakt Ute Rudolf und Ute 
Schmidt, Tel. 06074 94852, bu-
ergertreff.waldacker@roeder-
mark.de
Senioren- und Sozialberatung 
Erster Montag im Monat von 8 
bis 12 Uhr (bei Bedarf); Anmel-
dung bei Stefan Petzold: senio-
renundsozialberatung@roeder-
mark.de oder Tel. 911-354
Eltern-Baby-Treff
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
für Kinder bis zum 1. Lebens-
jahr
Eltern-Kind-Treff
montags von 15 bis 17 Uhr für 
Kinder ab 13 Monaten 
mittwochs von 15.30 bis 17.00 
Uhr für Kinder vom 1. bis zum 
3. Lebensjahr
Weitere Angebote
Treffen der Quartiersgruppe 
Waldacker: am 1. Dienstag im 
Monat, 18 bis 20 Uhr
Treffen der Wunsch-Großel-
tern: am 1. Donnerstag im Mo-
nat, 10 bis 12 Uhr 

Ehrenamtsbüro
Montag bis Freitag von 9 bis 15 
Uhr im Bürgertreff Waldacker 
oder nach telefonischer Ver-
einbarung: Tel. 911-671, ehren-
amtsbuero@roedermark.de

Mehrgenerationenhaus 
SchillerHaus
Kontakt Quartiersmanager: 
Stephan Reich, Tel. 31012-10, 
mobil 0160 6165777, schiller-
haus@roedermark.de
Projektkoordination Mehrge-
nerationenhaus: Nadine Lehto, 
mobil 0160 6165779, schiller-
haus@roedermark.de
Jugendarbeit: jugend@roeder-
mark.de
Beratungstermine
Senioren- und Sozialberatung: 
erster bis dritter Montag im 
Monat von 8.30 bis 12.30 Uhr; 
Anmeldung bei Katharina Pei-
fer, Tel. 911-356, seniorenund-
sozialberatung@roedermark.de
Beratung für anerkannte Ge-
flüchtete: mittwochs, 9 bis 13 
Uhr, Anmeldung bei Melanie 
Kreß, Tel. 911-357, sozialbe-
ratung-gefluechtete@roeder-
mark.de
Berufswegebegleitung: don-
nerstags nachmittags nur nach 
Vereinbarung; Anmeldung bei 
Nina Till-Ünal, mobil 0160 
6165776 			
	
Angebote für Familien 
Krabbel-Café mit Frühstück: 
dienstags, 10 bis 12 Uhr, Pavil-
lon
Spanischer Sprach-Spieletreff: 
montags, alle 2 Wochen, 16.30 
bis 17.30 Uhr, Pavillon

Angebote für Jugendliche
Offener Treff: donnerstags und 
freitags, 15 bis 17 Uhr (10 bis 12 

Jahre), 17 bis 20 Uhr (12 bis 21 
Jahre)
Angebote für Grundschulkin-
der
Kids-Club: montags, 15 bis 17 
Uhr
Lese-Club: dienstags, 16 bis 17 
Uhr
Angebote für Senioren
Handarbeitskreis: montags, 19 
bis 21 Uhr, zweimal pro Monat
Weitere Angebote
Sprachcafé: mittwochs, 9 Uhr 
bis 12 Uhr
Frauenspaziergang: dienstags, 
9 bis 11 Uhr
Digitalcafé Rödermark: letzter 
Mittwoch im Monat, 15 bis 18 
Uhr
Frühstück mit Schiller: drit-
ter Freitag im Monat, 9.30 bis 
11.30 Uhr

Frauenbüro
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, frauen-
beauftragte@roedermark.de

Integration
Montags, dienstags und don-
nerstags von 8 bis 14 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 12 Uhr, 
SchillerHaus, oder nach tele-
fonischer Vereinbarung: Isabel 
Martiner, Tel. 911-242, viel-
falt@roedermark.de 

Abfuhrkalender
Bioabfall:
Bezirke D und E: Montag, 3. 
August
Bezirke B und C: Dienstag, 4. 
August
Bezirk A: Mittwoch, 5. August
Altpapier:
Bezirk A: Donnerstag, 6. Au-
gust
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender/Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Die Abfuhren beginnen um 6 
Uhr. Nicht abgefahrene Mate-
rialien müssen spätestens am 
folgenden Werktag zwischen 
8 und 11 Uhr dem städtischen 
Fachdienst Abfall, Telefon 911-
956, gemeldet werden. Ansons-
ten ist eine nachträgliche Ab-
fuhr nicht möglich.

Termine: Am Freitag,  31.Juli, 
ab 18 Uhr zum Weinfest in 
Dietzenbach. Jeder fährt selbst 
nach Dietzenbach.
Am Freitag, 7.August, ab 18 
Uhr Treffen beim Weinfest in 
Ober-Roden.

Skiclub Rödermark

Urberach (NHR) Beim Verkehr 
auf der Wagnerstraße in Ur-
berach kann es vom 3. August 
bis 5. September 2026 in Höhe 
der Hausnummer 5 zu zeit-
weiligen Behinderungen kom-
men. Grund sind aufwendige 
Arbeiten zur Sanierung eines 
Hausdachs, die eine in den 
Straßenraum hineinragende 
Absperrung erforderlich ma-
chen.

Mögliche                          
Behinderungen auf 
der Wagnerstraße

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Kreis Offenbach (NHR) Eine 
kreisweite einheitliche Sire-
nentonüberprüfung findet am 
morgigen Samstag, 1. August, 
statt. Um 11 Uhr werden die Si-
renen in den 13 Kommunen den 
Warnton auslösen. Eine Minute 
lang wird ein Heulton auf- und 
abschwellen. Eine Entwarnung 
erfolgt nicht.
Der Probealarm erfolgt viermal 
im Jahr, jeweils am ersten Sams-
tag in der Mitte eines Quartals. 
Damit soll einerseits die Funk-
tionalität der Sirenen überprüft 
und andererseits die Bevölke-
rung sensibilisiert werden. 
Informationen zum Probealarm: 
www.kreis-offenbach.de/Probe-
alarm. Infos zum Bevölkerungs-
schutz: www.kreis-offenbach.
de/bevölkerungsschutz.

Sirenenprobe

Region (PM) Das Genuss- und 
Gartenfest für die Regionen 
Rhein-Main und Südhessen 
findet am 8. und 9. August 
auf Schloss Braunshardt statt. 
In den pulsierenden Regionen 
Rhein-Main und Rhein-Neck-
ar sind Orte mit einem ver-
gleichbaren Zauber rar. Schloss 
Braunshardt ist perfekt restau-
riert, zentral gelegen und wird 
als „Perle des Rokoko” hochge-
lobt.
Die Eventfläche wurde vergrö-
ßert und über 120 Aussteller er-
warten die Besucher mit einem 
vielfältigen Angebot.

Dazu zählen frische Kräuter 
und Stauden, Rankhilfen und 
Rosenständer, ausgesuchte Gar-
tenaccessoires, praktische Gar-
tengeräte und Zubehör, Mode, 
Schmuck, handgefertigte Pro-
dukte und vieles mehr. Auch 
für kulinarische Köstlichkeiten 
ist mit einem großen Street-
food-Bereich gesorgt.
In entspannter Atmosphäre 
locken liebevoll zubereitetes 
Fingerfood und Häppchen aller 
Art. Haben Sie schon einmal 
Gerichte aus den dampfenden 
Garküchen Afrikas, Südostasi-
ens oder Lateinamerikas pro-

biert? In Weiterstadt gibt es 
diese Gelegenheit. Delikatessen 
und Spezialitäten aus vielen 
Ländern der Welt lassen kei-
ne Wünsche offen. Selbstver-
ständlich können auch Vega-
ner an verschiedenen Ständen 
bedenkenlos schlemmen.
Schloss Braunshardt war bisher 
nur wenigen zugänglich. Das 
Haus blieb der Öffentlichkeit 
lange verschlossen.
Öffnungszeiten: Samstag 11-18 
Uhr, Sonntag 10-18 Uhr
Schloss Braunshardt, Schloss-
gartenstraße 2 , 64331 Weiter-
stadt.�  (Foto: privat)

8. Genuss- und Gartenfest                                          
auf Schloss Braunshard
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Wir haben Betriebsferien vom 17.07.2026 (ab 12 Uhr) bis
01.08.2026. Ab 03.08.2026 sind wir wieder für Sie da.

Frau Friedrich kauft an
Pelze & Zinn, Lederjacken aller Art,
alte Nähmaschinen, Alt-/ Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Briefmarken, Handtaschen, Schmuck,
Modeschmuck, Bernstein, Perrücken,
Schallplatten, Ferngläser, Puppen, Kro-
kotaschen, Taschen-/, Armbanduhren,
Eisenbahn, Kristalle, Messing, Bilder,
Orden, Kleidung, Gobelin, Gardinen,
Silberbesteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Atlaskarten, Pfeifen, Teleskope,
Postkarten, Schreibmaschinen, Möbel,
Bücher, Haushaltsauflösung. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie Wert-
einschätzung. Zahle absolute Höchst-
preise, 100% seriös, 100% diskret,
zahle alles bar vor Ort. Mo.-So. von
8.00-21.00 Uhr, auch an Feiertagen.

Tel.: 069 - 34 87 58 42

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Briefmarken, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Perücken, Puppen, Le-
der- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe-
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber-
besteck, Krüge, Teppiche, Por-
zellan, Schallplatten, Nähma-

schinen, Schreibmaschinen, Bü-
cher, Möbel, Gardinen, auch

Haushaltsauflösungen. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt sowie

Werteinschätzung.
Zahle absolute Höchstpreise!

100% seriös und diskret!
+++Barabwicklung vor Ort+++
Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

FRAU MONIKA kauft an:
Nähmaschinen, Schreibmaschinen,
Figuren, Porzellan, Schallplatten,

Eisenbahn, Leder- und
Krokotaschen, Silberbesteck,

Bleikristall, Zinn, Modeschmuck,
Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Gardinen,
Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen,
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche,
Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,
Krüge, komplette Nachlässe sowie

Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung und
Wertschätzung +++ 100% seriös
und diskret +++ Barabwicklung
vor Ort. Mo - So von 08 - 21 Uhr

Tel.: 069 / 15 02 95 93

Herr Kunzmann kauft an
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Münzen,
Uhren, Perlen, Modeschmuck, Bern-
steinschmuck, Perücken, Puppen,
Leder- und Krokotaschen, Figuren,
Eisenbahnen, Ferngläser, Blei-

kristalle, Kleidung, Orden, Gobelin,
Messing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreibma-
schinen, Bücher, Möbel, Gardinen.
Auch Haushaltsauflösungen.

Kostenlose Beratung und Anfahrt
sowie Werteinschätzung.

Zahle absolute Höchstpreise!
100% seriös und diskret!

+++ Barabwicklung vor Ort +++
Mo. - So.: 8.00 - 20.00 Uhr

Tel.: 06104 / 98 79 935

Kaufe Damen- u. Herrenbeklei-
dung vonKopf bis Fuß, auch Pelz-
mäntel u. Pelzjacken und Gold-
schmuck aller Art. Anrufen lohnt
sich: 0174-8043973.

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Senefelderstraße 24 • 63322 Rödermark
Tel.: 06074/4 25 06 • Mobil: 0173/213 66 80

E-mail: walter-dachdeckerbetrieb@t-online.de

www.walter-geruestbau.com

AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER DACHDECKER-,
ISOLIER- UND GERÜSTARBEITEN

SPENGLEREI • ZIMMEREI

über 45
Jahre

Dachdeckermeisterbetrieb GmbH
Spengler- und Zimmermannsarbeiten

VERTRAUEN IST GOLDWERT
Ihr Partner für den Ankauf von
Wertgegenständen wie zum Beispiel:

Holger Honig I Bahnhofstraße 58 I 63179 Obertshausen
Tel.: 06104 9531315 Iwww.goldhaus-obertshausen.de

Di-Fr: 10.00-13.00 Uhr I 15.00 -18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
rechts von der Kirche vor dem Pfarrhaus

l Gold l Schmuck
l Silber l Münzen
l Uhren l Barren
l Bestecke & Zinn l Antiquitäten

Vertrauen ist Gold wert – besonders, wenn
es um Erbstücke und Schmuck geht.
Ich bin Holger Honig, Inhaber des Goldhaus
Obertshausen und seit über 20 Jahren Ihr
Ansprechpartner für den fairen Ankauf von
Gold, Silber und Edelmetallen.
In angenehmer Atmosphäre berate ich Sie
ehrlich, diskret undmit Feingefühl.
Ganz ohne Druck – aber mit viel Erfahrung.
Schauen Sie vorbei – ich nehmemir Zeit
für Sie!

P

Seit über
20 Jahren Ihr
Experte vor

Ort!

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Das Bestattungshaus,
wo frau Sie berät:

Pietät Sturm.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Dachdecker & Spenglerarbeiten
Steil- und Flachdächer aller Art.
Telefon: +49 174 4186370

Betti, 69 J., hübsche Witwe, bin
aufgeschlossen u. in meiner Art
ganz angenehm. Sehne mich nach
e. lieben Gefährten, mit dem ich
wieder alles teilen kann. Wenn Sie
ein ehrlicher Mann bis etwa 80 J.
sind, dann sind Sie in mein Herz
eingeladen. Melden Sie sich üb.
PV u. geben Sie unserem Glück ei-
ne Chance. Tel. 0176-43646934

Thea, 74 J., sehr gepflegt, seit eini-
ger Zeit verwitwet, jetzt halte ich
das Alleinsein nicht mehr aus. Ich
bin fürsorglich, schätze ein gemütl.
Zuhause u. die gute deutsche Kü-
che. Welchen lieben Mann darf ich
glücklich machen? Rufen Sie üb.
PV an, vielleicht bringen wir ge-
meinsam die Sonne zurück in un-
ser Leben. Tel. 0176-56848299

Barbara, 79 J., gepflegte, lebens-
frohe Witwe, fit, mit Pkw, finanziell
abgesichert. Schöne Wohnung, lie-
be Freunde und doch fehlt ein lie-
ber Partner. Zu zweit ist das Leben
einfach schöner. Suche einen ehrli-
chen Herrn mit Herz, der wie ich
an die Liebe im Alter glaubt. Um-
zug bei gegenseitiger Zuneigung
möglich. PV Tel. 0176-57801677

Liebevolle Sieglinde, 75 J., seit ei-
nigen Jahren Witwe, bin eine sau-
bere, hübsche Frau mit weiblicher
Figur, nicht anspruchsvoll, mag ge-
mütliche Abende zuhause. Da ich
keine Kinder habe bin ich oft allein
- ich wünsche mir pv einen guten
Mann, dem es ähnlich geht - wir
bereden alles am Telefon, wenn
Sie anrufen Tel. 0157 - 75069425

Alle Fahrzeuge
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Oldtimer, Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

Telefon: 006158 / 60 86 988 •6158 / 60 86 988 • 00173 / 30 87 449173 / 30 87 449

KFZ BAR ANKAUF

Kaufe Motorräder alle Marken, alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,E-Roller oder E-Bikes. Auch mit

Mängel oder Unfall. Bitte alles anbieten. Zahle bar.

Tel.: 0173 / 30 87 449 • 06158 / 60 86 991

SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise – sofort Bargeld,
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.

TTeell..:: 0066225588 // 5500 8899 992211 •• 0151 / 718 723 06

Kaufe alle Wohnwagen, Wohnmobile, Traktoren,
Bagger, Anhänger, Baumaschinen, zahle bar und

Höchstpreise!

Tel.: 0151 / 718 723 06 • 06258 / 50 89 921

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen,

Wohnwagen/-mobile, Traktoren, Bag-
ger, auch mit Mängeln, Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!
06157 / 91 68 006
0177 / 31 05 303

Seriöser Käufer sucht:
Antike Möbel, Fotoapparate,
Porzellan, Bücher, Uhren, Ge-
mälde, Bierkrüge, Design,
Kunst etc. 0163 6909267

OHNMOBILW GENAWALLUNF ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

DUBIST
MEISTER
DEINES
FACHS.
Unddas
sollauchsobleiben.
Während du dich voll auf dein Handwerk und
dein Geschäft konzentrierst, bringt nanos
deine digitaleWerbung vollautomatisch zu
den passenden Kunden.

nanos.ai
Müllerstr. 12 | D-13353 Berlin



24h

10.000+
Unternehmenvertrauen
bereits auf nanos.

JETZT
gratis Demo
buchen statt
undmit nanos digitale
Werbung schalten.

25.000+
AusgespielteKampagnen

Kampagnenstart
inwenigenMinuten

Alles drin:Werbung
aufGoogle, Facebook,
LinkedIn& Instagram.

Dauerhaft optimiert:
24/7 automatische
AnpassungdurchKI.

KeinVorwissennötig:
OhneMarketingwissen,
ohne teureAgenturen,
ohnekomplizierte Tools.

99€
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Das Juwelier Rubin-Team steht Ihnen bei allen
Fragen rund um Gold, Silber und allem, was mit
Edelmetall zu tun hat gerne zur Verfügung.

Auch bei Markenuhren-Ankauf
von Rolex, Breitling und Cartier.

!!! SOFORT BARGELD !!!

Im Isenburg-Zentrum • Hermesstraße 4 • Neu-Isenburg
Telefon: 06102 - 37 29 20

Leipziger Straße 31 • Frankfurt amMain • Telefon: 069 - 77 03 38 78

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

GOLD- UNDSILBERANKAUF
Vergleichen lohnt sich!

Goldschmuck

Erbschaften

Seit über 30 Jahren
im Rhein-Main-Gebiet.

GOLDPREIS
AUF DEM

HÖCHSTSTAND

Rödermark (NHR) Im August 
ist das Rödermärker Pfarrteam 
wieder komplett: Am Monatsbe-
ginn nimmt Dr. Anke Mühling 
ihren Dienst auf. Dekan Steffen 
Held wird die Theologin am 
Sonntag, 16. August, um 15 Uhr 
in einem Festgottesdienst in der 
Petruskirche Urberach (Wagner-
straße 35) offiziell in ihr neues 
Amt einführen. Anschließend 
laden die Evangelische Kirchen-
gemeinde Rödermark und das 
Dekanat Dreieich-Rodgau zu 
einem Empfang ins Gemeinde-
haus ein.

„Ich freue mich sehr, dass nach 
längerer Zeit der Vakanz in Rö-
dermark nun beide Pfarrstel-
len wiederbesetzt sind“, betont 
Steffen Held. „Mein allererster 
Dank gilt von daher den eh-
renamtlich Aktiven und den 
hauptamtlichen Kolleginnen 

und Kollegen, die mit viel Ener-
gie und Fürsorge dazu beigetra-
gen haben, das Gemeindeleben 
aktiv und vielfältig aufrecht zu 
erhalten und zu gestalten“, so 
der Dekan im Dreieich-Rodgau-
er Kirchenkreis. „Sehr glücklich 
bin ich zudem, dass wir mit 
Pfarrerin Dr. Anke Mühling 

eine engagierte und höchst mo-
tivierte Seelsorgerin für unsere 
Region gewinnen konnten, die 
über weitreichende Erfahrung 
verfügt und zugleich frische 
Ideen für die Gemeindeent-
wicklung mitbringt – das ist 
wirklich großartig!“
�  (Foto: privat)

„Mein Herz schlägt                                    
für die Gemeinde“

Dr. Anke Mühling ist neue Pfarrerin in Rödermark

 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag, 31. Juli	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) 
Ökumenische Andacht, gestal-
tet von Ursula Tüncher, FeG
19.00 Uhr:  (St. Nazarius) 
Abendmesse 
Samstag, 1.August	
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse 
Sonntag, 2. August	
10.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistiefeier (zum Jahresge-
dächtnis für Veronika Maurer 
geb. Boppert)
Mittwoch, 5. August	
18.30 Uhr: (St. Gallus) Eucha-
ristische Anbetung
19.00 Uhr:  Abendmesse
(Oswald Sterkel u. verst. Angeh. 
der Fam. Sterkel-Schallmayer)
Donnerstag, 6.August	
Verklärung des Herrn 
10.00 Uhr: (Haus Morija) Seni-
orengottesdienst
Freitag, 7.August	
18.00 Uhr: (Weidenkirche) 
Sommerferien Ökumenische 
Andacht, gestaltet von Astrid 
Hitzel/Kolpingfamilie, St. Na-
zarius
18.30 Uhr: (St. Nazarius) 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr: Abendmesse
Samstag, 8.August	
13.30 Uhr: (St. Nazarius) Trau-
ung von Stephanie Wendlinger 
u.  Dennis Arndt
17.30 Uhr: Vorabendmesse mit 
Vorstellung des neuen Gemein-
dereferenten für den Pastoral-
raum Fabian Besso
Sonntag, 9.August	
10.30 Uhr: (St. Gallus) Eucharis-
tiefeier
12.30 Uhr: (St. Nazarius) Taufe 
von Layana Pavlovic
15.00 Uhr: (St. Gallus) Taufe 
Kollekte an Sa/So: Kirchliches 
Leben in d. Pfarrei
Pfarrbüros: Bitte beachten 
Sie, dass am Dienstag, 4. Au-
gust, beide Pfarrbüros geschlos-
sen sind. 
Urlaubsvertretung 2026: 
Im August und September wird 
Pfarrer Dr. Jude Njoku zu Gast 

sein. Es wäre schön, wenn er bei 
einer Familie einmal zu Gast 
sein könnte, und zum Essen 
oder zu einem Ausflug eingelad-
ne wird. Bitte wegen einer Ter-
minvereinbarung rechtzeitig in 
einem der Pfarrbüros melden.
Gebetskreis St. Gallus: Am 
Dienstag, 4.August, laden wir 
zum Beten, Bibelteilen und 
zum Gedankenaustausch im 
Glauben. Wir treffen uns im 
Gemeindezentrum St. Gallus, 
Raum 2, ab 19 Uhr.
Einschulungsgottesdienst: 
Wir möchten Sie einladen, als 
Familie ihre Gedanken, Sorgen 
und Wünsche in einem Got-
tesdienst vor Gott zu bringen.  
Dazu bieten wir ökumenische 
Einschulungsgottesdienste für 
Urberach und  Ober-Roden an.  
Am Montag, 10.August, um 16 
Uhr für die Kinder aus Urberach 
und um 17 Uhr für die Kinder 
aus Ober-Roden jeweils in der 
Weidenkirche.
Wallfahrt nach Marient-
hal am 15.August. Weitere 
Informationen erhalten Sie 
bei Ingrid Killian, Tel. 67414. 
Die Abfahrtszeiten: 8.15 Uhr 
Rathaus Urberach, 8.30 Uhr 
Bahnhof, 8.40 Uhr Ober-Roden, 
Mainzer Straße.
Eine-Welt-Laden: Sommerfe-
rien bis 10. August.

Ev. Kirchengemeinde 
Rödermark

Freitag, 31. Juli	
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung: FeG, Pastor Jens 
Bertram, Weidenkirche
Sonntag, 2.August 	
10.00 Uhr: Gemeinsam Unter-
wegs-Ausflüge für Kinder und 
ihre Lieblingsmenschen, Für 
alle Kinder von 3-10 Jahren 
mit ihren Eltern Geschwistern, 
Großeltern und Freunden, 
Basteln,Spielen, Geschichten, 
Picknick, Erkunden, Singen, 
Strandbad Nieder-Roden
10.00 Uhr: Sommerkirche. 
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Gestaltung. Pfarrerin Eva La-
wrenz, Ev. Gustav-Adolf-Kirche

Montag, 3.August 	
15.00 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe 
ab drei Jahre, Leitung Frau Aki-
ko Schneider, Gemeindesaal 
Ober-Roden
19.30 Uhr: Posaunenchor, Saal 
Urberach
Dienstag, 4.August 	
10.00 Uhr: Krabbelkreis für El-
tern mit Kindern, die ab März 
2025 geboren wurden, Rein-
schnuppern erwünscht. Infos 
und Anmeldung bei Gemein-
depädagogin Elke Preising, Tel. 
61109; mobil 0172 9006819, 
Ev. Gemeindehaus Urberach, 
Dachstudio
10.00 Uhr: Frauenfrühstücks-
kreis, Gemeindesaal Ober-Ro-
den
18.00 Uhr: Gitarrengruppe, 
Ansprechpartnerin Doris Hu-
ber, über das Gemeindebüro 
oder per Mail an doris.huber@
ekhn.de, Saal Urberach
Mittwoch,5.August 	
18.30 Uhr: Jongliergruppe „Los 
Droppos“, Saal Urberach
Donnerstag, 6.August	  
14.30 Uhr: Seniorentreffen, Se-
niorentreffen mit Kartenspie-
len, Ev. Gemeindehaus Urber-
ach
15.30 Uhr: Rödermärker Brot-
korb, Ausgabe von Lebens-
mitteln, Ausgabe L-Z, in den 
Räumlichkeiten in Urberach
19.30 Uhr: Chorprobe Rejoice, 
Gemeindesaal Urberach
Freitag, 7.August 	
18.00 Uhr: Ökumenische An-
dacht in der Weidenkirche, 
Gestaltung: Astrid Hitzel/Kol-
pingfamilie aus St. Nazarius, 
Weidenkirche
18.30 Uhr: Posaunenchor, Lei-
tung. Matthias Wetzlar, Ge-
meindesaal Ober-Roden

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Bis 2.August: Zeltlager der 
Pfadfinder in Mömlingen „Mit 
den Galliern auf großer Fahrt“.
Freitag, 31. Juli
18.00 Uhr: Andacht in der Wei-
denkirche
Sonntag, 2. August
Kein Gottesdienst

Rödermark (NHR) Eine Ausstel-
lung der besonderen Art lockt 
ab dem 8. August in die Stadt-
bücherei an der Trinkbrunnen-
straße. Marliese Lang, die sich 
in den Jahren von 2000 bis 
2008 als „Märchentante“ im 
Töpfermuseum in Urberach in 
die Herzen vieler Kinder und 
Eltern gelesen hatte, präsen-
tiert in den Ausstellungsräu-
men im 1. Stock der Bibliothek 
ein anderes kreatives Talent, 
das sich zur Leidenschaft ent-
wickelt hat.
Rund 40 Bilder werden aus-
gestellt und für einen guten 
Zweck zum Erwerb angeboten. 
Vom Erlös profitiert die Stif-
tung Rödermark. Die Ausschüt-
tungen aus dem Kapitalstock 
ermöglichen schnelle, unbüro-

kratische Hilfe für Menschen 
in sozialen Notlagen.
„Jeder, der eines meiner Bilder 
mit nach Hause nehmen möch-
te, soll dafür bezahlen, was er 
oder sie für angemessen hält“, 
beschreibt die Malerin ihre Ab-
sicht. Kleine Kunstschau mit 
karitativer Note: So lässt sich 
das Vorhaben umschreiben. 
Präsentiert werden vornehm-
lich Arbeiten in Acryltechnik, 
darunter markante Stadt- und 
Landschaftsansichten mit Be-
zug zur Rhein-Main-Region.
In Mannheim geboren, später 
im Schwarzwald aufgewachsen 
und über die Station Rodgau 
zur Wahlheimat Rödermark 
gelangt: Auf diesen Lebensweg 
blickt Marliese Lang zurück. 
Zum 70. Geburtstag bekam sie 

einen Malkurs geschenkt, ent-
deckte ihre Passion für Farbe 
und Figürliches. Was seither in 
ihrer bunten Welt der vielfälti-
gen Ausdrucksformen entstan-
den und gewachsen ist: Das 
bekommen die Besucher nun 
alsbald exemplarisch zu sehen.
Offiziell eröffnet wird die 
Ausstellung am Samstag, 8. 
August, um 15 Uhr. Nach der 
Vernissage kann die Schau im 
Bücherturm bis Freitag, 4. Sep-
tember, während der regulä-
ren Öffnungszeiten besichtigt 
werden: werktags von 10 bis 
13 Uhr und von 15 bis 18 Uhr. 
Eine Ausnahme bildet der Don-
nerstag, denn dann wird ledig-
lich das Vormittags-, aber nicht 
das Nachmittags-Zeitfenster 
angeboten.

Zuhause in der bunten Welt                   
der Farben

Märchentante Marliese Lang präsentiert                                                             
ein anderes Kreativtalent im Bücherturm

Frankfurt-Skyline und Urberach im Fokus: Marliese Lang präsentiert eine Auswahl ihrer Bilder 
vom 8. August bis 4. September in den Ausstellungsräumen der Rödermärker Stadtbücherei.�
�  (Foto: Stadt Rödermark)



Freitag, 31. Juli 2026 7

Gude, die Herrschafte,

isch hatt Ihne ja beim letzte Mal im Hinblick uff die Fuß-
ball-WM die Möglichkeit uffgezeigt, dass Sie in Anbetracht 
eines Glück bringenden 7:1 einfach alle Medien un jeglichen 
Umgang bis zu meim nächste Beitrag meide sollte, um sich 
die Spannung, wie ś bei de WM weitergeht , zu erhalte. Stel-
le Sie sich emal vor, Sie hätte des gemacht. Dann würd 
Sie wahrscheinlich de Schlag treffe, was sich in dene paar 
Woche ereignet hat. Dem 7:1 folgte en knappe Sieg un dann 
zwei Niederlage gegen Gegner, die jetzt nit grad der größ-
ten Weltklasse angehörn. Isch sache nur: Paraguay! Noch 
erstaunter wärn Sie vielleicht darüber, dass de Nagelsmann 
mit 7 Millione Abfindung quasi rausgeschmisse wurd, un de 
Klopp Jürgen de neue Bundestrainer is. Nur e paar Woche 
un alles is anners!
Leider gleich gebliebe sin die Kriege in de Ukraine un im 
Iran. Un de Trump macht weiterhin Blödsinn, dass es nur 
so kracht, unnerstützt von seim Telefonjoker Infantino. 
Immerhin konnt letzterer ihn, wenn auch mit Mühe, grad 
noch aus em Siegerfoto von de Spanier ziehe. Da wär de 
Trump auch gern druff gewese. Dann hätte die arme Spani-
er die WM immer in schlechter Erinnerung behalte müsse. 
Naja, notfalls hätt mer ihn halt wegretuschiert.

Mer könnt in letzter Zeit tatsächlich einiges wegretu-
schiern. Die übergroß Hitz, die rödermärksche Grundsteu-
ererhöhung, die Wahlprognose zugunste der AfD, die Welt-
politik im ganze, de blamable deutsche WM-Ufftritt un, un, 
un. Mer weiß gar nit, wo mer anfange un wo mer uffhörn 
soll. Un wenn du dir dann de Putin un de Trump betrachtst, 
was die so für Erfolge erreicht habe, dann wird’s besonders 
fatal. De Putin hat zwar mit seim Krieg die Ukraine nicht 
erobert, die Ukrainer awer zu de Hersteller von de beste 
un billigste Drohne weltweit gemacht. De Trump hat zwar 
grundlos de Iran angegriffe, ihn awer dadurch gelehrt, wie 
mer effektive Straßesperrunge mache kann.

Ihr Kriegstreiwer, guckt, was bei so Angriffe erauskomme 
kann, vielleicht lasst ihr ś in Zukunft von Anfang an!
(Vers für ś Poesiealbum)!

Allerdings lass isch mir angesichts der letzten Sommerwo-
chen die gut Laune nit verderbe. Isch dappe von Biergarte 
zu Biergarte, leg misch, wann ś grad passt, in die Sonn un 
fahrn mim Rad ziel- un sinnlos durch die Gegend. Lasse Sie 
sich bitte auch was einfalle, um einfach e bißje positiver in 
die Zukunft zu gucke. Merke: Schlecht Laune gibt’s gratis, 
für die gute muss mer was tun.

Meine Verehrung
Ihne Ihrn Kunrad

Kunrad im Internet: dekunrad.de oder facebook.com/ 
dekunrad

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Rödermark (NHR) Die Villa 
Kunterbunt in Urberach freut 
sich über ihre neu gestaltete Bü-
cherei. Ziel der Modernisierung 
war es, in der Kita einen gemüt-
lichen Raum fernab von Rei-
züberflutung zu schaffen: Einen 
Bereich, der Kinder spielerisch 
an Sprache, Geschichten und 
Bücher heranführt. 

Für die Umsetzung dieser kon-
zeptionellen Vorgabe sorgten die 
pädagogischen Fachkräfte Mi-
chael Solbach und Conny Hoch.
Die Bücherei bietet eine Lese-
ecke, eine HörBar mit spannen-
den Abenteuern für die Ohren, 

einen sprechenden Stift namens 
Tellimero und einen Spielebe-
reich, der auf Sprachbildung 
fokussiert ist. Auch das regelmä-
ßige Kamishibai-Erzähltheater 
gehört zum festen Angebot. Es 
lädt die Kinder zum Zuhören, 
Mitdenken und Mitsprechen 
ein.
Die Übergabe einer selbst ge-
stalteten Kamishibai-Geschich-
te mit einem dazu passenden, 
handgenähten Drachen durch 
die Mutter eines zukünftigen 
Schulkindes: Das war ein ganz 
besonderer Moment im Rahmen 
der Eröffnung der neuen Büche-
rei. Kita-Leiterin Nicole Merten 

und ihr Team bedankten sich 
sehr herzlich. Respekt und An-
erkennung zollten sie auch zwei 
Vätern von angehenden Schul-
kindern. Mit einem neuen An-
strich für die Räumlichkeiten 
haben die beiden Papas ganz 
maßgeblich zur gelungenen 
Neugestaltung beigetragen.
Die Bücherei in der frischen, 
zeitgemäßen Aufmachung kor-
respondiert mit dem Schwer-
punkt der Einrichtung im Lan-
desprogramm „Sprach-Kita“. 
Nicole Merten betont: „Obwohl 
das Programm Ende 2026 aus-
läuft, bleibt die alltagsintegrier-
te sprachliche Bildung ein ganz 

wichtiger Bestandteil unserer 
pädagogischen Arbeit.“
Foto: Gute Laune im neu ge-
stalteten Kitaraum für Bücher 
und andere Medien zur Stär-
kung der Ausdrucksfähigkeit. 
Sprachfachkraft Conny Hoch 
(links) und Kita-Leiterin Nico-
le Merten (rechts) freuten sich 
über das Engagement von Ulrike 
Schönebäumer (Bildmitte). Die 
Mutter eines zukünftigen Schul-
kindes hat der Villa Kunterbunt 
eine selbst erdachte Kamishi-
bai-Geschichte und einen dazu 
passenden, handgenähten Dra-
chen geschenkt.
� (Foto: Stadt Rödermark)

Bücherei in der Villa Kunterbunt                               
erstrahlt in neuem Glanz

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.
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Zeichnungssumme: ab 50 EUR
Festzins: 5,50 % - 7,50 % p.a. je nach Tranche
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im optimistischen Szenario
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• Pflasterreinigung
• Gehwegreinigung
• Terrassenreinigung
•Wintergartenreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- und
Firmenauflösungen

• Fliesen abstemmen
• Dachreinigung
• Keller auf- & ausräumen

• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Gartenarbeiten und
- gestaltung aller Art

• Grün-, Hecken- und
Baumschnitt aller Art
• Abrissarbeiten u. v. m.
• Weiteres auf Anfrage

VORHER VORHER VORHER VORHER

NACHHER NACHHER NACHHER NACHHER

el. 06106/279
info@christians-hausmeisterservice.de
www.christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16

KOSTENLOSE BERATUNG

IHR PROFI RUND UMS HAUS

06106/2791922

100% Kundenzufriedenheit &
itglied der Handwerkskammer !

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreinigermit
80% Luft und 20%Wasser.
Wir versiegeln den Stein mit einer Schutzmischung.
Durch diese Versiegelung garantieren wir, dass
Jahre kein Moos, keineAlgen oder hartnäckiger
Schmutz auftreten werden.
Nach der Reinigung verfugen wir die Fugen auf
Wunsch erneut mit verschiedenen Sandarten.NACHHERVORHER

• Pflaster- /, Gehweg-/,
Terrassenreinigung
• Wintergartenreinigung
• Fassadenreinigung
• Dachreinigung
• Teppichreinigung
• Reinigungsarbeiten
• Holz streichen
• Haushalts- &
Firmenauflösungen
• Entsorgung von
Bauschutt, Holz,
Grünschnitt usw.
• Keller auf-/ ausräumen

• Fliesen abstemmen
• Renovierungsarbeiten
• Tapete entfernen
• Laminat und Platten
verlegen
• Innenarbeiten
• Abrissarbeiten
• Rollrasen verlegen
• Gartenarbeiten
• Gartenpflege
• Winterdienst
• Zaunbau & Aufbau
von Gartenhütten
• Barrierefreier Badumbau

IHR PROFI FÜR HAUS & GARTEN

VORHER

NACHHER

300€
Neukundenrabattbis zum 31.08.26

63110 Rodgau • Hochstädter Str. 16
Nieder-Roden • Krümmlingsweg 4a

www.christians-hausmeisterservice.de

06106 - 279 19 22
0176 - 62 41 19 24
info@christians-hausmeisterservice.de

KOSTENLOSE BERATUNG

Urberach (NHR) Die Deutschen 
Jugendmeisterschaften der 
Leichtathletik wurden vom im 
Lohrheide-Stadion in Bochum 
ausgetragen.
Vom MTV Urberach hatte sich 
Emil Heß U16 M15 für den 
3000m Lauf qualifiziert.
Der Lauf wurde am späten 
Nachmittag bei sommerlichen 
Temperaturen über 7,5 Runden 
mit 31 Teilnehmern gestar-

tet. In diesem großen Läufer-
feld waren Konzentration und 
Standhaftigkeit gefragt. Emil 
Heß konnte in einem mutigen 
Lauf seine erst vor kurzem bei 
der Bahneröffnung 2026 in 
Darmstadt erzielte persönliche 
Bestzeit noch einmal um mehr 
als 5 Sekunden verbessern. Mit 
der Zeit von 9:45,97min belegte 
er den achtzehnten Platz.
� (Foto: privat)

MTV‘ler bei Deutschen              
Meisterschaften erfolgreich

Ober-Roden (PS) - Der SV 
Hummetroth bleibt im Fuß-
ball-Hessenpokal der Lieb-
lingsgegner des FC Germania 
Ober-Roden. Auch im vierten 
Jahr in Folge setzte sich der 
Verbandsligist gegen den Hes-
senligisten durch, zum drit-
ten Mal im Elfmeterschießen. 
Dank zweier gehaltener Elfme-
ter von Torhüter Jannik Treber 
behielt die Germania nach tor-
losen 90 Minuten mit 4:3 die 
Oberhand.

„Im Elfmeterschießen braucht 
man einen Torwart, der min-
destens einen hält. Ich hatte 

vorher gesagt, der Jannik hält 
mindestens einen, eher zwei, 
so wie er derzeit drauf ist“, 
freute sich Germania-Trainer 
Fabian Bäcker nach dem er-
neuten Sieg gegen Hummetro-
th. So kam es dann auch: Jan-
nik Treber wehrte die Elfmeter 
von Morten Gräf und Philipp 
Hamm ab. Sein Torwart-Kolle-
ge Carl Leonhard, der den ers-
ten Elfmeter der Gäste selbst 
verwandelte, hielt nur den 
Schuss von Germania-Neuzu-
gang Manuel Krapp. Da Marc 
Züge, Loris-Seree Lang, Mer-
van Emir und Mo Ashriam tra-
fen, setzte sich die Germania 

durch. 
Während der regulären Spiel-

zeit hatten die Hummetrother 
die größeren Chancen. Jannik 

Treber hielt gegen Issak Somov 
stark (15.), der alleine auf das 
Germania-Tor zulief. Kurz vor 
dem Halbzeitpfiff traf Humme-
troths Ivan Knezevic die Un-
terkante der Latte. „In der ers-
ten Hälfte haben wir einfach 
auch nicht gut gespielt. Da war 
die beste Nachricht, dass es 0:0 
stand. In der zweiten Hälfte 
war das dann bis zur 75. Mi-
nute gut von uns, da hatten 
wir unsere Momente“, berich-
tete Fabian Bäcker. Die größte 
Möglichkeit der zweiten Hälfte 
hatte aber Hummetroths Tor-
jäger Giuseppe Signorelli (79.), 
als Manuel Krapp auf der Linie 

klärte. So kam es zum Elfme-
terschießen, mit dem besseren 
Ende für die Germania. „Wir 
sind sehr stolz darauf, dass es 
gegen Hummetroth trotz der 
aktuell schwierigen Personal-
situation wieder geklappt hat. 
Im Elfmeterschießen hatten 
wir gute Schützen und einen 
herausragenden Torwart“, sag-
te Bäcker.
Am ersten Spieltag der Ver-
bandsliga ist die Germania 
spielfrei, für den Fünften der 
vergangenen Saison geht es in 
der Liga erst am 9. August mit 
dem Auswärtsspiel beim VfR 
Groß-Gerau los.

Treber wird im Elfmeterschießen zum Pokalhelden
Schon wieder ein Germania-Sieg gegen Hummetroth

Kapitän Marc Züge war einer der erfolgreichen Elfmeterschüt-
zen der Germania im Hessenpokalspiel gegen Hummetroth. 
� (Foto: PS)

Der Club des Rosenheimer 
Tanzsports veranstaltete am 
25. und 26. Juli eine Vielzahl 
von Turnieren. Im Rahmen der 
Bavarian Dance Days waren 
auch Turniere der Altersklasse 
Senioren in den Lateinameri-
kanischen Tänzen ausgeschrie-
ben. Zwei Paare des TanzSport-
Clubs Rödermark machten sich 
auf die weite Reise bis an die 
Grenze Österreichs. Am Sams-
tag machten Wolfgang und 
Anja Marx den Auftakt in der 
Altersklasse Senioren II in der 
Leistungsstufe B. Sie mussten 
sich bei zehn teilnehmenden 
Paaren über eine Vorrunde für 
das Finale qualifizieren. Dies 
gelang ihnen eindrucksvoll, 
denn es fehlte ihnen nur ein 
Kreuz zu Bestbewertung. Im 
Finale waren die Wertungen, 
dann sehr gemischt. Jedoch in 
der Mehrzahl lagen sie auf Platz 
zwei, so dass sie mit dem ins-

gesamt zweiten Platz auch acht 
Punkte mitnehmen konnten. 
In der älteren Altersklasse III, 
der sie eigentlich angehören, 
waren sie der Konkurrenz über-
legen. Sie gewannen mehrere 
Tänze und holten sich damit 
den Gesamtsieg und noch ein-
mal neun Punkte für den Auf-
stieg.  
Zu später Abendstunde stellten 
sich dann auch Marc und Nadi-
ne Behrens der Konkurrenz. In 
der Senioren II C-Latein waren 
drei Paare im Wettbewerb. Sie 
ließen der Konkurrenz keine 
Chance. Überlegen gewannen 
sie alle fünf Tänze und sieg-
ten damit ganz eindeutig. Am 
Sonntag versuchten sie in der 
jüngeren Altersklasse, der Seni-
oren I C, erneut ihr Glück und 
tanzten sich mit Platz drei er-
neut auf das Podest. Der weite 
Ausflug nach Bayern hat sich 
also für beide Paare gelohnt. 

Rödermärker Paare in Rosenheim erfolgreich

Bavarian Dance Days 26.jpg – Für beide Paare des TanzSport-
Clubs Rödermark hat sich die weitere Reise gelohnt. Bei allen 
Starts im Rahmen der Bavarian Dance Days landeten Anja und 
wolfgang Marx (li.) und Nadine und Marc Behrens auf dem Sie-
gerpodest und kamen mit vielen Pokalen nach Hause. 
� (Foto: privat)
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